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Gesundheits- und Sozialberufe

WundKompetenzZentrum®

Linz erfüllt Qualitätskriterien

Zur Qualitätssicherung der Fort-
und Weiterbildung im Wundmanage-
ment sollten entsprechende Bildungs-
einrichtungen durch gemäss ISO-Zer-
tifizierung geprüft werden. 

Eine staatlich autorisierte Akkreditie-
rungsstelle überwacht die Durchführung
von Bildungsangeboten sowie nach erfol-
greichem Abschluss einer Prüfung die
Vergabe von entsprechend qualifizieren-
den Urkunden an die Teilnehmer.

Bedingt durch eine hohe Nachfrage an
entsprechenden Bildungsangeboten ist
auf dem Gebiet der Wundversorgung in
den vergangenen Jahren eine große An-
zahl von Anbietern zu verzeichnen. An-
gesichts der oft stark vernachlässigten Be-
handlung des Themas Wundversorgung in
den medizinischen Curricula von Hoch-
schulen und Gesunden- und Krankenpfle-
ge-Akademien ist diese Entwicklung
zunächst sehr erfreulich, andererseits ent-
zieht sich ein frei organisiertes Bildungs-
angebot, welches für niemanden ver-
pflichtend ist, derzeit jeglicher Art gere-
gelter Qualitätskontrolle.

Strenge Kontrollen
Sowohl die Sicherstellung der fachli-

chen Aktualität der dargebotenen Inhalte
als auch die regelmäßige Überprüfung
der fachlichen Qualität im Bezug auf An-
wendbarkeit in der Praxis, Erfolgsrate, Va-
lidierung, wissenschaftliche Inhalte, etc.
ist jedoch bis heute dem einzelnen Bil-
dungsanbieter überlassen. Dies kann in
der Praxis mitunter für die Anwender,
umso mehr aber für den Patienten fatale
Folgen haben, insbesondere dann, wenn
Lehrinhalte nicht dem aktuellen interna-
tionalen wissenschaftlichen und klini-
schen Stand entsprechen.

Ein bewährtes Instrument der Kontrol-
le von Bildungsangeboten ist eine ISO
Zertifizierung und/oder Akkreditierung.

Regelmäßige Berichtslegungen und
Kontrollen in Form von neuerlichen Über-
prüfungen durch die zentrale Akkreditie-
rungsstelle ist erforderlich. Ziel ist die
Feststellung, ob die akkreditierte Stelle die
für sie geltenden Akkreditierungsvoraus-
setzungen weiterhin erfüllt.

Beste Voraussetzungen
Im konkreten Fall erfüllt das Wund-

KompetenzZentrum® alle entsprechenden
Normen und Qualitätskriterien. Das Zen-
trum hat die erste TÜV-Zertifizierung in
Europa für Fort- und Weiterbildung nach
ISO 9001:2000 in Europa.

Die Ausbildung zum Zertifizierten
Wundmanager® kann in Österreich,
Deutschland und der Schweiz erfolgen.

Zielgruppen sind medizinische Fach-
personen aus dem Pflege- wie auch Arzt-
bereich.

Die Weiterbildung umfasst eine Ge-
samtstundenanzahl von 176 Theoriestun-
den und 160 Praxisstunden. Für den prak-
tischen bereich stehen Hospitierungs-
möglichkeiten im ambulanten und auch
klinisch-stationären Bereich zur Verfü-
gung.

Nähere Angaben und Informationen
erhalten Sie unter:

www.wfi.ch oder 
www.wkz-austria.at

Unter dem Motto „Wissen
zum Anfassen“ präsentierte
sich die body & health aca-
demy aus Haslach am 11.
März bei einem Tag der offe-
nen Tür. 

Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung standen spannende und an-
schauliche Vorträge aus unter-
schiedlichen Fachgebieten,
Workshops, Diskussionen und
Unterricht zum Mitmachen und
Hineinschnuppern. Mehr als 600
Besucher nutzten auch die Mög-
lichkeit, mit Referenten, Wissen-
schaftern und Lehrgangsteilneh-
mer zu diskutieren. 

Hochkarätige
Podiumsdiskussion 

Zum krönenden Abschluss des
Informationstages diskutierten
hochkarätige Persönlichkeiten

zum Thema „Lebenspflege statt
Prävention?“. Dabei betonte die
oberösterreichische Gesundheits-
landesrätin Dr. Silvia Stöger die
Notwendigkeit eines Gesund-
heitsmanagements und dem Be-
darf an prozessbegleitenden Trai-
nern, wie sie an der body &
health academy ausgebildet wer-
den. NR Dr. Reinhold Mitterleh-

ner ging so wie Dr. Hubert Hrab-
cik, Generaldirektor für öffentli-
che Gesundheit, von der großen
regionalpolitischen und wirt-
schaftlichen Bedeutung der body
& health academy aus und beton-
ten die Wichtigkeit einer Neuge-
staltung des Zusammenwirkens
von Sozialversicherung, Ärzte-
kammer und private Gesund-
heitsvorsorge.

Gesundheitsstaatssekretär a.D.
Prim. Dr. Reinhart Waneck und
MR Dr. Wolfgang Marks gingen
von den Gesundheitsaufgaben
der WHO aus und zeigten die Be-
rechtigung, Bedeutung und Not-
wendigkeit der body & health
academy im Rahmen der Erfül-
lung dieser Aufgaben auf. Die
Vertreter der body & health aca-
demy, Dir. Johannes Kainberger,
MPA und Univ. Prof. Dr. Klaus
Zapotoczky drückten einerseits
die Bereitschaft aus an der ge-
sundheitspolitischen Arbeit im
Lande aktiv gestaltend mitwirken
zu wollen, betonten andererseits
aber auch die Notwendigkeit ei-
ner ideellen und materiellen For-
derung der Anliegen der Gesund-

heitspflege beziehungsweise Le-
bensentfaltung und der dafür aus-
gebildeten Absolventen der Aka-
demie.

Starten Sie jetzt!
Der Bereich Gesundheit gilt

als Wachstumsmarkt der Zukunft,
darüber sind sich Arbeitsmarktex-
perten einig. Prognosen des Wirt-
schaftsforschungsinstitutes sagen
einen jährlich stark steigenden
Personalbedarf im Gesundheits-
wesen um 6000 qualifizierte
Fachkräfte voraus.

Nutzen Sie daher die Chance
und entscheiden Sie sich für eine
qualitativ hochwertige und mini-
steriell anerkannte Ausbildung im
Gesundheitsbereich.

body & health academy
Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg

Für folgende 
Lehrgänge ist eine
Anmeldung für das
Frühjahrssemester
06 noch möglich:

Body Vitaltrainer
◆

Sport- und Fitnesstrainer
◆

Psychosozialer 
Gesundheitstrainer

◆

Kinder- bzw. Senioren-
gesundheitstrainer

◆

Gewerbliche Massage
und Kosmetikausbildung

◆

MBA Gesundheits- und
Sozialmanagement

◆

Staatlich geprüfte 
Ordinationsgehilfin

Besuchen Sie die body &
health academy in Has-
lach an sieben Tagen die
Woche.
Schnuppern Sie in ei-
nem laufenden Lehrgang
und überzeugen Sie sich
vor Ort von der hohen
Qualität des Bildungs-
programmes.

Info und Anmeldung: 

07289/ 71 9 99
www.bodytrainer.at

Hip Hop mit Staatsmeisterin und
Body Vitaltrainerin i.A. Cornelia
Bauer Fotos: B&H Academy

Zum Tag der offenen kamen zahlreiche Prominente Gäste nach Has-
lach und unterstrichen damit die Bedeutung der B&H Academy.

Interessenten aus allen Alters-
gruppen informierten sich.

Werden Sie
Seniorengesundheitstrainer

Die demographische Entwick-
lung in Österreich ist bekannt:
Der Anteil der älteren Menschen
an der Gesamtbevölkerung steigt.
Gleichzeitig verändert sich aber
auch die Mentalität und das Frei-
zeitverhalten der älteren Genera-
tion. Noch nie gab es so viele ak-
tive ältere Menschen  wie heute
und die Zahl steigt. Sie walken im
Stadtpark, treffen sich zur Aqua-
Gymnastik im Schwimmbad, trai-
nieren im Fitness-Studio und in-

teressieren sich für ihr Äußeres
und ganzheitliche Gesundheit.

Die Menschen werden immer
älter - und mit dem steigenden
Durchschnittsalter der Bevölke-
rung entstehen neue Job-Perspek-
tiven. Die Nachfrage der Genera-
tion der über 50-Jährigen nach al-
tersspezifischen Sport-, Entspan-
nungs- und Freizeitangeboten
steigt kontinuierlich. Gute Aus-
sichten für Seniorengesundheit-
strainer!

Gerhard Kammerlander beim fachkundi-
gen Anlegen eine Verbandes.


